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Netzentgelte für steuerbare Verbrauchseinrichtungen gemäß § 14a EnWG 

Preisblatt – sVE – Modul 3 – nur in Ergänzung zu Modul 1 

Gültig ab 01.01.2025          

Netznutzung mittels Standardlastprofilen 

Folgende Voraussetzungen sind für eine Vereinbarung zur netzorientierten Steuerung gemäß § 14a EnWG bei 

steuerbaren Verbrauchseinrichtungen nach Abrechnungsmodul 3 einzuhalten: 

• bestehender Netznutzungsvertrag zwischen Netzbetreiber und Lieferant oder Letztverbraucher 
• technische Möglichkeit zur Reduzierung des netzwirksamen Leistungsbezugs der Verbrauchseinrichtung durch 

den Netzbetreiber zur Netzentlastung  
• ausschließlich in Ergänzung zu Abrechnungsmodul 1 von Betreibern mit intelligentem Messsystem und ohne 

registrierende Leistungsmessung wählbar 
 
Zu steuerbaren Verbrauchseinrichtungen gehören Elektro-Wärmepumpen, nicht öffentliche Ladepunkte für 

Elektromobile, Anlagen zur Raumkühlung und Stromspeicher hinsichtlich des Stromverbrauchs (Einspeicherung) mit 

einem max. Leistungsbezug von mehr als 4,2 kW gem. Ziffer 2.4.1 des Beschlusses BK6-22/300. 

Modul 3 beinhaltet ein zeitvariables Netzentgelt mit insgesamt drei Tarifstufen (Arbeitspreisstufen): 

• ST (Standardtarifstufe = Arbeitspreis für die Entnahme ohne Leistungsmessung) 
• HT (Hochlasttarifstufe) 
• NT (Niedriglasttarifstufe) 
 
Die Anwendung der drei Tarifstufen nach Modul 3 erfolgt gem. nachfolgender Tabelle*:   

Preise 
Standardtarifstufe 

ct/kWh 
Hochlasttarifstufe 

ct/kWh 
Niedrigtarifstufe 

ct/kWh 

Entnahme 

Niederspannung 

Netto Brutto 

8,02 9,54 

Netto Brutto 

10,74 12,78 

Netto Brutto 

0,80 0,95 

Quartal Zeitraum Zeitraum Zeitraum 
Quartal 1 
(01.01. − 31.03.) 00:00 - 24:00 Uhr               -                -  

Quartal 2 
(01.04. − 30.06.) 

04:00 - 09:00 Uhr 
13:00 - 24:00 Uhr 09:00 - 13:00 Uhr 00:00 - 04:00 Uhr 

Quartal 3 
(01.07. − 30.09.) 00:00 - 24:00 Uhr - - 

Quartal 4 
(01.10. − 31.12.) 

04:00 - 09:00 Uhr 
13:00 - 24:00 Uhr 

 
09:00 - 13:00 Uhr 

 
 00:00 - 04:00 Uhr 

*) Berechnung gem. Festlegung BK8-22/010-A Ziffer 3.3.3, Rz. 124 

Über den Installateur bzw. einen Energiedienstleister kann vor Ort die Verbrauchseinrichtung genau analysiert werden, 
welche Aufwendungen / Kosten auf den Kunden zukommen. 
Die Kosten für vorgelagerte Netzebenen, Abrechnung, Netzinfrastruktur, Bereitstellung der Systemdienstleistungen und 
Deckung der Übertragungsverluste sind in den Netzentgelten enthalten. 
 
Die Preise verstehen sich zzgl. einem Entgelt für Messstellenbetrieb inkl. Messdienstleistung sowie ggf. Mehrkosten 
durch Berechnung von Umlagen gemäß gesetzlichen Vorgaben und ggf. Konzessionsabgabe in der jeweiligen 
gesetzlichen Höhe und weiteren gesetzlichen Regelungen. 
Nettopreise werden zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer von derzeit 19 % in Rechnung gestellt. 


